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 Infrastrukturvorhaben bringen immer spezifische Wirkungen mit 
sich, wie z.B.: 
 langfristigen räumlichen Wandel  landschaftlich, sozio-ökonomisch, 

kulturell-politisch (vgl. Moss 2011)  lösen Transformationsprozesse aus 
(z.B. gesellschaftliche, institutionelle) und/oder können Teil einer 
Transformation sein (z.B. als Teil der Energiewende) (Mbah/Brohmann 
2021)

 Sozial-psychologische Wirkungen (bspw. hinsichtlich der 
Ortsverbundenheit) werden bislang kaum 
berücksichtigt/diskutiert

Hintergrund – Bedeutung räumlicher Aspekte
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Grundidee: 
 Wissen über die Verbundenheit zu einer 

Region kann zur Entwicklung langfristig 
regional angepasster Governance beitragen

Ziele:
 mögliche räumliche Veränderungen 

aufzeigen; Wahrnehmungen explorieren
 Ortsverbundenheit ausloten und Relevanz 

für die Planung analysieren & Umsetzung 
aufzeigen

 Weiterentwicklung des raumsensiblen Long-
term Governance-Ansatzes (Mbah/Kuppler 2021)

Forschungsinteresse und -design

Methoden: 
 5 Expert*innen 

Interviews
 Auswahl von 3 

Untersuchungs-
regionen

 4 Workshops mit 
Stakeholdern und 
Bevölkerung

 Befragung von WS-
TN

 9 leitfadengestützte 
Interviews
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Ausgewählte Ergebnisse I – place attachment 

Quelle: Mbah/Kuppler 2024, 213.
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Wichtigste Aspekte für 
Wahrnehmung eines
Endlagerstandortes:

 gelungener
Standortauswahlprozess

 Handhabung der einzulagernden
Abfälle

 Veränderung des Images der 
Region 

 Vermutete negative 
Auswirkungen auf Gesundheit 
und Umwelt

 Verändertes Landschaftsbild

Faktoren, die die
Wahrnehmung beeinflussen
und mögl. Konsequenzen

Ausgewählte Ergebnisse II – Wahrnehmung 
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 Kontinuierliche Kommunikation und passende Beteiligungsformate mit 
unterschiedlicher Intensität zentral
 Kommunikation als Daueraufgabe: offen, transparent, konkrete unabhängige 

Ansprechpartner*innen
 Regelmäßiges Scoping für Beteiligungsbedarfe

 „Wir-Gefühl“ entwickeln
 Betroffene unterschiedlicher Gemeinden und Regionen zusammenbringen 

(über Grenzen hinweg) (vgl. Brohmann et al. 2021, Sperfeld et al. 2023)
 An regionalen Bedarfen und Wünschen ausgerichtete 

Regionalentwicklung (auch grenzüberschreitend)
 Sicherheit gewährleisten und Verbindlichkeit herstellen 

(Generationenvertrag)
 Zentrale Akteure: politische Ebenen verknüpfen, Gemeinden stärken!

Ausgewählte Ergebnisse III – Partizipation 
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 Ortsverbundenheit in Regionen verschieden
 Meist stark, aber: Faktoren unterschiedlich gewichtet (z.B. soziale 

Beziehungen vs. Landschaftserhalt), individuell sehr verschieden
 Bisherige Transformationen und Erfahrungen prägend 
 Regionale Spezifika anerkennen und Bedarfe berücksichtigen

 Prozess der Standortauswahl, bauliche und Sicherheitskonzept(e) 
besonders bedeutend
 Transparenz, Partizipation, Wissenschaftsbasierung, Lernend
 Sicherheit von Mensch und Umwelt als oberstes Gebot, aber auch Ästhetik, 

Gestaltung und gelungene Einbettung wichtig
 Kommunikation, Transparenz und Partizipation als Daueraufgabe 

(auch in Bau- und Betriebsphase)
 Akteure aller Ebenen einbeziehen, aber: Bedeutung einzelner Ebenen 

verändern sich über die Zeit

Fazit
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Weiterführende Informationen
 Besuchen Sie unsere 

Poster-Session: P1 
Wahrnehmungen von 
Oberflächenanlagen; 
P5 Raumsensible 
Long-term Governance 

 TRANSENS-Projekt-
Website des Öko-
Instituts mit allen 
Publikationen, inkl. 
Vorträgen: 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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